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Ausgabe  414 Juli 2025/21 

 

Auf ins Isergebirge von Bernd, DL2DXA 

Stabile länger anhaltende Hochdruckwetterlagen sind in diesem Sommer bisher die 

Ausnahme. 

Also lohnt es sich, die Wetterkarten im Auge zu behalten, um die kurzen 

Schönwetterphasen zu nutzen. Über den Monatswechsel vom Juni auf den Juli verspricht 

die Prognose mehrere Tage mit trockenem und sehr warmem Wetter. 

So mache ich mich am Montag de 30. Juni auf in Richtung Isergebirge. An Liberec vorbei 

geht es ins Gebiet von Tanvald, also schon an die Grenze zum Riesengebirge. 

Etwas östlich von Tanvald wandere ich auf den Stráž, OL/LI-453. 

 

Auf dem Gipfel befinden sich mehrere sehenswerte Aussichtsplattformen. 
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Hier die Aussicht nach Osten mit Blick auf die ersten Berge des Riesengebirges. 
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Vom nur wenige Meter entfernten Aussichtspunkt dann eine prima Aussicht nach 

Nordwesten. 
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Auf dem Rückweg stelle ich mir dann die Frage: Kann ein Berg an „Wert“ gewinnen? 

Ja. In Bezug auf seine Attraktivität als Wanderziel ist das beim Stráž sehr gut gelungen. 

Ein Berg, wo sonst kaum jemand hin wandern würde, ist mit seinen 4 Aussichtskanzeln 

aufgewertet und verschönert worden. 

Zweites Ziel wird der nicht weit entfernte Tomášovy vrchy, OL/LI-080. 

 

 
Auch von hier schöne Aussicht nach Osten ins Riesengebirge. 
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Aller guten Dinge sind drei. Am Nachmittag nehme ich mir noch den Hvězda, OL/LI-449 

vor. 

Wanderern ist der Berg eher bekannt als Rozhledna Štěpánka, Aussichtsturm 

Stephansturm. 

 

 

Der Tag wird in einem gemütlichen Hotel in Tanvald beendet. Mit guter tschechischer 

Küche und guten böhmischen Bier … 
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Dienstag, 1. Juli: Die heutigen vier Ziele liegen nahe beieinander. Vom Hotel sind es nur 

3 km bis zum Parkplatz unterhalb des Ersten. Etwas über 2 km auf mäßig steilem Weg geht 

es auf den Tanvaldský Špičák, OK/LI-017. 

 

Mein gewählter Standort erscheint mir perfekt, denn zwischen den anderen Spielsachen 

fallen meine Spielsachen gar nicht auf. . . 

 

Der Berg bietet die perfekte Infrastruktur. Zwei Restaurants und ein Kiosk wetteifern 

miteinander um die Gunst zahlender Gäste. Auch die Kinder haben ihren Spaß, sie können 

auswählen zwischen Spielplatz mit Rutsche und Sandkasten, Karussell und Hüpfburg.  

Kurz vor 11 Uhr wird es voll. Und laut. Zeit abzureisen. Wozu ich bergauf 45 Minuten 

benötigt habe, schaffe ich bergab in 25 Minuten. So ist die sonst eher lästige Schwerkraft 

doch mal zu was gut. Sie zieht mich geradezu wieder hinab … 
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Es folgt der Světlý vrch, OL/LI-077, ebenfalls wieder mit einem imposanten Aussichtsturm. 

 

 
Prima! Das kann ich auch ohne Brille ganz gut lesen … 
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Aussicht vom Světlý vrch hinüber zum benachbarten Tanvaldský Špičák. 

Auf dem Malý Špičák, OL/LI-099 erwartet mich wieder ein Aussichtsturm. 

 

Diesmal mit einer sehr modern wirkenden Bauart. 
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Am späten Nachmittag für heute dann der allerletzte Gipfel. Eine kurze Wanderung durch 

schattigen Wald auf den Finkův kámen, OL/LI-100. 
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Ausblick vom Biergarten meines heutigen Hotels in Smržovka auf die heute besuchten 

Berge. 

Mittwoch, 2. Juli: Bereits sehr zeitig bin ich auf dem Černá Studnice, OK/LI-014, auch 

wieder mit einem Aussichtsturm und einem Restaurant verschönt. 

 

Noch fehlen die Gäste, aber bereits eine Stunde später sind die ersten Biker eingetroffen 

und laben sich am leckeren Pivo. 
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Noch etwas Lesenswertes über die Historie des Berges und seines Aussichtsturmes. 
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Die Runde geht weiter mit der Rozhledna 

auf der Kopanina, OL/LI-457. 

 

 Auch auf dem Císařský kámen, OL/LI-

123 steht ein Aussichtsturm. Völlig gratis 

zu besteigen !! 

 
Der Císařský kámen (Kaiserstein) hatte schon prominenten Besuch. 
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Es bleibt noch genug Zeit, um die Aussicht zu genießen. Links von Liberec grüßt der über 

1000 Meter hohe Ještěd mit seiner markanten spitzen Form herüber. 

 
Aussicht vom Císařský kámen nach Nordosten. 

Übernachtet wird südlich von Liberec und am Donnerstag geht es mit einem Stopp am 

Kottmar wieder heimwärts. 

Ahoj de OK/DL2DXA/p 

 

Die Autoren dieses Beitrags zum ‚Sächsischen Bergkurier‘ haben ihr Einverständnis zur Veröffentlichung gegeben. 

Der Bergkurier dient der Berichterstattung über den ‚Sächsischen Bergwettbewerb‘ und über andere Outdoor Aktivitäten des 

Amateurfunks. 


